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Sachverhalt 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt Neustrelitz hat in seiner Sitzung am 19.11.2024 
dem Bericht des Rechnungsprüfungsamtes vom 18.10.2024 über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2023 der Stadt Neustrelitz zugestimmt. 
Auf der Grundlage dieses Berichtes empfiehlt der Rechnungsprüfungsausschuss der 
Stadtvertretung, den erstellten Jahresabschluss 2023 festzustellen und zu beschließen. 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen abweichend vom Haushaltsplan: ☐  nein 

Im laufenden Haushaltsjahr:   In Folgejahren:  
 Ja      Ja  einmalig  jährlich 
                  
Ergebnishaushalt:    Ergebnishaushalt:    
Produkt/ Konto: 

  
Produkt/ Konto: 
  

 Aufwendungen Erträge     Aufwendungen Erträge 
Alt: 0 € 0 €   Alt: 0 € 0 € 
Neu: 0 € 0 €   Neu: 0 € 0 € 
                  
Finanzhaushalt:     Finanzhaushalt:       
 

Produkt/ Konto:    Produkt/Konto:  
Maßnahme-Nr.:    Maßnahme-Nr.:  

 
 

Auszahlungen Einzahlungen    Auszahlungen Einzahlungen 
Alt:0 € 0 €   Alt: 0 € 0 € 
Neu:0 € 0 €   Neu: 0 € 0 € 
                  

        
Finanzielle Mittel stehen: 
            

  auf anderem Produktkonto zur Verfügung (Deckungsvorschlag)   
Ergebnishaushalt: 0 € 

 
Produkt / Konto:  

  Finanzhaushalt: 0 €  Produkt / Konto:  
      Maßnahme-Nr.:  
  nicht zur Verfügung (kein Deckungsvorschlag)       
                                
Bemerkungen: 

 
Anlage/n 

1 Jahresabschluss 2023 (öffentlich) 
 

2 Prüfbericht zum Jahresabschluss 2023 (öffentlich) 
 

3 Abschließender Prüfvermerk Jahresabschluss (öffentlich) 
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1 Allgemeine Vorbemerkungen 

 
1.1 Prüfungsauftrag 

Die örtliche Prüfung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. Er hat sich des Rechnungsprüfungs-

amtes zu bedienen, sofern ein solches eingerichtet ist.  

Der gesetzliche Prüfungsauftrag ergibt sich aus dem § 1 Absatz 1  i.V.m. § 3 KPG M-V. Die örtliche 

Prüfung umfasst auch die Prüfung des Jahresabschlusses, der Anlagen zum Jahresabschluss sowie 

die Einhaltung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung. 

 

1.2 Prüfungsumfang und Prüfungsunterlagen 

Das Rechnungswesen und der Jahresabschluss sowie die Anlagen zum Jahresabschluss gemäß    

§ 60 KV M-V und der §§ 24 bis 53 GemHVO-Doppik wurden von der Verwaltung unter der Gesamtver-

antwortung des Bürgermeisters erstellt. Die Prüfung wurde nach § 3a KPG M-V durchgeführt und er-

streckte sich auf die mit dem Jahresabschluss vorgelegten Unterlagen. 

Der Prüfungsbericht darf nur im Zusammenhang mit dem geprüften Jahresabschluss verwendet werden 

und dient ausschließlich der Berichterstattung an den Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt Neustre-

litz und der Stadtvertretung Neustrelitz. 

 
Im Einzelnen sind für das Jahr 2023 vorgelegt worden: 

• Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Anlagen  

• Ergebnisrechnung 

• Finanzrechnung 

• Übersicht Teilergebnisrechnungen 

• Übersicht Teilfinanzrechnungen 

• Bilanz 

• Anhang 

Dem Jahresabschluss waren folgende Anlagen beigefügt: 

• Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur Ergebnisrechnung 

• Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der 

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 

• Anlagenübersicht 

• Forderungsübersicht 
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• Verbindlichkeitenübersicht 

• die Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltser-

mächtigungen. 

Die weiteren zur Prüfung angeforderten Unterlagen wurden dem Rechnungsprüfungsamt bereitwillig 

zur Verfügung gestellt. Notwendige Auskünfte wurden von der Verwaltung erteilt. 

 

1.3 Vorangegangene Prüfung 

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022 wurde durch das Rechnungsprüfungsamt in der Zeit 

vom 20.11.2023 - 16.02.2024 geprüft. Die Prüfungsbemerkungen sind teilweise ausgeräumt. 

Die Stadtvertretung hat den Jahresabschluss 2022 am 21.03.2024 beschlossen und die Entlastung er-

teilt. Die Bekanntgabe und Veröffentlichung ist bestimmungsgemäß im Strelitzer Echo vom 06.04.2024 

vorgenommen worden. Der Jahresabschluss lag vom 08.04.2024 bis zum 19.04.2024 öffentlich aus. 

 

2 Grundsätzliche Feststellungen 
 
Die Prüfung hat sich gemäß § 3 Abs. 1 KPG M-V auch darauf zu erstrecken, ob nach den bestehenden 

Gesetzen und Vorschriften unter Beachtung der maßgebenden Verwaltungsgrundsätze und der gebo-

tenen Wirtschaftlichkeit verfahren wird. 

 

2.1 Systemprüfung 

Es wurde geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß, d. h. mit der erforderlichen Sorgfalt und in Über-

einstimmung mit den einschlägigen kommunalverfassungsrechtlichen und haushaltsrechtlichen Vor-

schriften und den Beschlussfassungen des etatberechtigten Organs geführt worden sind. Grundlegen-

des Geschäftsinstrumentarium ist das Rechnungswesen, zu dem der jährlich aufzustellende Haushalts-

plan, die Buchführung und der Jahresabschluss gehören. Entsprechend § 43 Abs. 5 KV M-V ist das 

Rechnungswesen nach den Regeln der kaufmännischen doppelten Buchführung zu führen. Die GoB 

sind zu beachten. 

Nach Maßgabe der betrieblichen Erfordernisse wurden die Investitionsentscheidungen vom Hauptaus-

schuss, von der Stadtvertretung oder dem Bürgermeister getroffen, sie sollten Eingang in den Haus-

haltsplan finden. 

Bei der Prüfung ergaben sich keine Anhaltspunkte dafür, dass die Geschäfte nicht ordnungsgemäß 

geführt werden. Es konnte festgestellt werden, dass die Geschäftspolitik auf üblichen ordnungsmäßigen 

Entscheidungsgrundlagen beruhte. 

 
2.1.1 Rechnungswesen 

Das Rechnungswesen entspricht den Bedürfnissen einer Verwaltungsbehörde dieser Größenordnung. 

Es kann relevante Informationen zeitnah liefern. 
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2.1.2 Anordnungswesen 

Die gesetzlichen Bestimmungen über das Anordnungswesen wurden beachtet. Die Bücher und Belege 

der Stadt wurden im Rahmen von anderen Prüfungen zur Vorbereitung der Jahresabschlussprüfung 

stichprobenartig geprüft. Das Ergebnis dieser Prüfungen wurde in gesonderten Prüfberichten niederge-

schrieben.  

 

2.1.3 Buchführung 

Die Bücher sind nach den Regeln der doppischen Buchführung geführt worden. 

 

2.1.4 Richtlinien und Dienstanweisungen 

Mangels wirksamer Haushaltssatzung zum 01.01.2023 wurde die Haushaltsführung bis zum Zeitpunkt 

einer wirksam bekannt gemachten Haushaltssatzung ersatzweise durch die Richtlinie für die vorläufige 

Haushaltsführung 2023 geregelt. 

Im Zusammenhang mit gesonderten Prüfungen wurde bereits im letzten Jahr festgestellt, dass die 

Richtlinie zur Gewährung von Zuwendungen für kulturelle Vorhaben durch das Kulturamt der Stadt 

Neustrelitz, die Jugendförderrichtlinie und die Förderrichtlinie Soziales nicht mehr den aktuellen gesetz-

lichen Vorgaben entsprechen und dringend durch das Referat Kultur und Städtepartnerschaften bzw. 

durch das Amt für Bildung und Soziales überarbeitet werden müssen. Bis zum heutigen Prüfungszeit-

punkt liegen noch keine überarbeiteten Richtlinien vor. 

Die Stadt hat die in §§ 26 und 29 GemHVO-Doppik sowie §§ 11, 19 und 34 GemKVO-Doppik genannten 

notwendigen Regelungen wie folgend erlassen: 

• §§ 26, 29 GemHVO-Doppik und §§ 11, 19, 34 GemKVO in der Dienstanweisung über die 

Organisation des Rechnungswesens 

Sie regelten die in der GemHVO-Doppik selbst bestimmbaren Verfahrensabläufe und Sicherheitsstan-

dards in ausreichendem Maße. 

Im Jahr 2023 wurden die Dienstanweisungen 2023/01 DA Versicherungen, 2023/03 DA Übertragung 

Unterschriftsbefugnis, 2023/04 DA Baumkontrollen, 2023/05 DA über kalkulatorische Zinsen, 2023/06 

DA Vertragsmanagementsystem und 2023/07 DA Holzverkauf neu erlassen. 

 

2.2 Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Anhangs 

Der Jahresabschluss ist unter Beachtung des § 60 KV M-V aufgestellt worden und enthält die verbind-

lich vorgeschriebenen Anlagen. Die Abgabe beim Rechnungsprüfungsamt erfolgte am 28.06.2024 und 

somit nicht fristgerecht. 

Der Bürgermeister hat am 27.06.2024 die Vollständigkeit und Richtigkeit des Abschlusses gemäß    
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§ 60 KV M-V festgestellt. Die Prüfung ergab, dass die Bilanz, die Ergebnis- und die Finanzrechnung 

ordnungsgemäß aus den Büchern der Stadt entwickelt worden sind. Die Ansatz-, Ausweis- und Bewer-

tungsvorschriften sowie der Stetigkeitsgrundsatz wurden überwiegend beachtet. 

Der Anhang enthält die erforderlichen Erläuterungen der Bilanz, der Ergebnisrechnung und der Finanz-

rechnung sowie die sonstigen Pflichtangaben. 

 

2.3 Wirtschaftliche Verhältnisse 

Gemäß § 43 Abs. 4 KV M-V ist die Haushaltswirtschaft sparsam und wirtschaftlich zu führen. Die Be-

achtung dieses Haushaltsgrundsatzes ist auch im Hinblick auf die Sicherung der stetigen Aufgabener-

füllung prüfungsrelevant.  

Von der Stadt Neustrelitz wurden im Haushaltsjahr 2023 diverse Aufträge erteilt, für welche die Beach-

tung von Vergabevorschriften relevant war. Hierzu gab es eine gesonderte Prüfung. Die Feststellungen 

sind in einem eigenen Prüfungsbericht dokumentiert.  

Darüber hinaus sind die Art der Aufgabenwahrnehmung, die personelle Ausstattung sowie die Höhe der 

dafür eingesetzten Finanzmittel ein Indiz für eine geordnete Haushaltswirtschaft der Stadt. 

Nach dem Ergebnis dieser Prüfung ist festzustellen, dass die Haushaltswirtschaft der Stadt im Wesent-

lichen wirtschaftlich und sparsam geführt wird. 

 

3 Grundlagen der Haushaltswirtschaft 

3.1 Haushaltssatzung 

Nach § 47 (2) KV MV ist die beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen vor Beginn des Haus-

haltsjahres der Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.  

Die Satzung für das Jahr 2023 wurde erst in der Sitzung am 02.02.2023 durch die Stadtvertretung 

beschlossen. Somit konnte sie nicht rechtzeitig der RAB vorgelegt werden. 

Die Haushaltssatzung enthielt genehmigungspflichtige Teile. Die notwendige Genehmigung der Haus-

haltssatzung wurde am 03.03.2023 von der Rechtsaufsichtsbehörde erteilt. 

Die Bekanntmachung erfolgte im Strelitzer Echo Ausgabe 04 vom 18.03.2023. 

Nach anschließender Auslegung des Haushaltsplanes vom 20.03.2023 bis 28.03.2023 ist die Haus-

haltssatzung rückwirkend zum 03.03.2023 in Kraft getreten. 

 

3.2 Haushaltsplan 

Der Haushaltsplan war ausgeglichen. 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird dabei wie folgt festgesetzt: 

1. Ergebnishaushalt 

 Gesamtbetrag der Erträge  38.094.200,00 € 

 Gesamtbetrag der Aufwendungen  43.701.400,00 € 
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1. Ergebnishaushalt 

 Saldo der Erträge und Aufwendungen  - 5.607.200,00 € 

 Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen  - 5.607.200,00 € 

 Einstellung in Rücklagen  0,00 € 

 Entnahmen aus Rücklagen  1.730.600,00 € 

 Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen  - 3.876.600,00 € 

 Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr 3.876.651,00 € 

Tabelle 1: Haushaltsplan/Ergebnishaushalt 

Der gemäß § 43 Abs. 6 KV M-V in Verbindung mit § 16 Abs.1 Nr.1 GemHVO-Doppik vorgeschriebene 

Haushaltsausgleich im Ergebnishaushalt war somit gegeben. Im Vergleich zum geplanten Ergebnis des 

Vorjahres ist bei den ordentlichen Erträgen hinsichtlich des Einnahmevolumens eine Erhöhung um 

685.600 € eingetreten. Die geplanten ordentlichen Aufwendungen erhöhen sich um 1.542.500 €. Die 

Ertragskraft der Stadt reicht damit nicht aus, um nach den Plan-Ansätzen der Erträge die Aufwendungen 

zu finanzieren. 

2. Finanzhaushalt 

 Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen  36.833.100,00 € 

 Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen  38.482.400,00 € 

 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen  - 1.649.300,00 € 

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  5.485.500,00 € 

 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  9.541.800,00 € 

 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  - 4.056.300,00 € 

 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Ver-
änderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit)  

- 5.705.600,00 € 

 
Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum Jahresende des 
Haushaltsvorjahres 

21.079.259,00 € 

 
Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum Jahresende des 
Haushaltsjahres 

19.429.959,00 € 

Tabelle 2: Haushaltsplan/Finanzhaushalt 

Der Finanzhaushalt war im Plan gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO-Doppik ausgeglichen. 

Verpflichtungsermächtigungen wurden in Höhe von 2.744.600,00 € veranschlagt. 
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4 Ausführung des Haushaltsplans 

4.1 Planvergleich 

4.1.1 Ergebnishaushalt 

Ergebnishaushalt 

 Plan Ausführung Abweichung 

Summe der Erträge 38.094.200,00 € 43.027.152,04 € 4.932.952,04 € 

Summe der Aufwendungen 43.701.400,00 € 43.226.748,60 € - 474.651,40 € 

Ergebnis -5.607.200,00 € -199.596,56 € 5.407.603,44 € 

Jahresergebnis (Jahresüber-
schuss/Jahresfehlbetrag) vor Verän-
derung der Rücklagen 

-5.607.200,00 € -199.596,56 € 5.407.603,44 € 

Entnahme aus der Kapitalrücklage 1.730.600,00 € 188,68 € -1.730.411,32 € 

Jahresergebnis (Jahresüberschuss/ 
Jahresfehlbetrag) 

-3.876.600,00 € -199.407,88 € 3.677.192,12 € 

Tabelle 3: Ergebnishaushalt 

Aus dem Vorjahr standen für Erträge noch übertragene Haushaltsermächtigungen in Höhe von 

209.300,00 € zur Verfügung. Für Aufwendungen waren es 2.641.440,74 €. 

 
4.1.2 Finanzhaushalt 

Finanzhaushalt 

 Plan Ausführung Abweichung 

Summe der laufenden Einzahlungen 36.833.100,00 € 38.543.796,18 € 1.710.696,18 € 

Summe der laufenden Auszahlungen 38.482.400,00 € 36.689.960,92 € -1.792.439,08 € 

Saldo der laufenden Ein- und Auszah-
lungen 

- 1.649.300,00 € 1.853.835,26 € 3.503.135,26 € 

Summe der Einzahlungen aus Investi-
tionstätigkeit 

5.485.500,00 € 5.054.499,13 € - 431.000,87 € 

Summe der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit 

9.541.800,00 € 5.492.668,79 € - 4.049.131,21 € 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

- 4.056.300,00 € - 438.169,66 € 3.618.130,34 € 

Finanzmittelüberschuss/ Finanzmittel-
fehlbetrag 

- 5.705.600,00 € 1.415.665,60 € 7.121.265,60 € 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Krediten für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Saldo der durchlaufenden Gelder und 
ungeklärten Zahlungsvorgänge 

0,00 € -155.732,66 € 155.732,66 € 
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Finanzhaushalt 

 Plan Ausführung Abweichung 

Veränderung der liquiden Mittel und 
der Kredite zur Sicherung der Zah-
lungsfähigkeit 

- 5.705.600,00 € 1.259.932,94 €  6.965.532,94 € 

Tabelle 4: Finanzhaushalt 

Aus dem Vorjahr standen noch Einzahlungsermächtigungen aus laufenden Einzahlungen in Höhe von 

209.300,00 € und aus Investitionseinzahlungen in Höhe von 2.965.900,00 € zur Verfügung. Bei den 

Auszahlungsermächtigungen für laufende Auszahlungen waren es 2.793.381,35 € und für Investitions-

auszahlungen 9.643.102,27 €. 

 
4.2 Teilhaushalte/Budgets 

Die Stadt hat folgende Teilhaushalte/Budgets (Ergebnishaushalt) eingerichtet: 

Teilhaushalte und Budgets 

Bezeichnung Ansatz Abschluss 

Allgemeine Verwaltung 01 - 6.554.200,00 € -6.139.430,29 € 

Bildung und Soziales 02 - 6.762.700,00 € -5.604.840,60 € 

Ordnung und Sicherheit 03 - 1.592.600,00 € -1.559.660,78 € 

Finanzen und Liegenschaften 04 - 575.800,00 € -212.732,52 € 

Zentrale Finanzleistungen 05 15.713.100,00 € 17.575.502,70 € 

Stadtentwicklung und Bau 06 - 5.835.000,00 € -4.258.435,07 € 

Gesamt - 5.607.200,00 € -199.596,56 € 

Tabelle 5: Teilhaushalte und Budgets 

 

4.3 Vorläufige Haushaltsführung 

Die Stadt konnte eine vorläufige Haushaltsführung nicht vermeiden. 

Nach § 49 (1) KV MV darf die Gemeinde bis zur öffentlichen Bekanntmachung der Satzung nur Auf-

wendungen und Auszahlungen leisten, zu deren Leistung sie verpflichtet ist. Das wurde nicht immer 

beachtet. Dies wird beanstandet. 

 

4.4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit zur rechtzeitigen Leistung von Aus-

zahlungen betrug nach § 4 der Haushaltssatzung 2.000.000,00 €.  

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit - auch als Überziehungskredite der Girokonten – wurden 

durch die Stadt nicht in Anspruch genommen. 
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5 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2023 

5.1 Ergebnisrechnung 

Die Ergebnisrechnung ist in der Anlage dargestellt. Zu den größeren Einzelposten wird im Folgenden 

berichtet. 

5.1.1 Laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit 

Die laufenden Erträge des Jahres 2023 stellen sich wie folgt dar: 

 

Abbildung 1: Erträge 2023 
  

Die Erträge wurden rechtzeitig und vollständig erfasst. Sie wurden nach dem Ergebnis dieser Prüfung 

in der Regel zeitnah geltend gemacht. Der Zahlungseingang wurde dabei ordnungsgemäß überwacht. 

5.1.1.1 Steuern und ähnliche Abgaben 

Die Finanzvorfälle wurden entsprechend dem verbindlichen Kontenrahmen (Kontengruppe 40) erfasst. 

5.1.1.2 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge 

Die erhaltenen Zuwendungen für die laufende Verwaltungstätigkeit wurden zutreffend als Ertrag ge-

bucht. 

5.1.1.2.1 Sonstige Transfererträge 

Die in der Stadt anfallenden Transfererträge sind zutreffend ausgewiesen. 

5.1.1.3 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

Die erhobenen öffentlich–rechtlichen Entgelte (Gebühren und Beiträge) wurden überwiegend zutreffend 

erfasst und in der Ergebnisrechnung ausgewiesen. 

Die Verbuchung der Grabnutzungsgebühren ist korrekt. Diese werden bei der Einbuchung anteilig auf 

das Konto 39300000 der passiven Rechnungsabgrenzungsposten (pRAP) gebucht. Die laufenden 
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Grabnutzungsentgelte werden auf dem Konto 43250000 verbucht. Es erfolgt somit eine Trennung zwi-

schen den anteiligen Gebühren für dieses Jahr und den Gebühren für die restliche Nutzungszeit.  

5.1.1.4 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Die im Haushaltsjahr entstandenen Erträge aus privatrechtlichen Entgelten wurden zutreffend erfasst 

und in der Ergebnisrechnung ausgewiesen. 

 
5.1.1.5 Bestandsveränderungen 

Die Angaben der Ergebnisrechnung standen mit den buchmäßigen Veränderungen der Bestände in 

Einklang. 

5.1.1.6 Aktivierte Eigenleistungen 

Aktivierte Eigenleistungen sind eine Gegenposition zu Aufwendungen der Kommune zur Erstellung 

von selbstgenutzten Vermögensgegenständen. Sie dienen somit zum Ausgleich dieser Aufwendun-

gen, welche die Kommune für sich selbst erbracht hat. Damit wird eine Verminderung des Jahreser-

gebnisses durch solche Tätigkeiten vermieden. 

Die Stadt hat auf eine Darstellung von Eigenleistungen als Ertrag verzichtet. 

5.1.1.7 Sonstige Erträge 

Die Zuordnung der sonstigen Erträge erfolgte im geprüften Haushaltsjahr zutreffend. 

5.1.2 Laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 

Die Aufwendungen des Jahres 2023 stellen sich wie folgt dar: 

 

Abbildung 2: Aufwendungen 2023 
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5.1.2.1 Personalaufwand 

5.1.2.1.1 Stellenplan 

Die Entwicklung der Stellen ist in folgender Tabelle dargestellt: 

Stellenplanentwicklung 

 Haushaltsjahr 

 2022  2023 Plan 2023  

Planstellen Beamte 2 2 2 

Beamte auf Probe 0 0 0 

Insgesamt 2 2 2 

Beschäftigte mit Vertrag (TVöD) 185 188 186 

Summe Gesamtzahl Planstel-
len/Stellen 

187 190 188 

Veränderung gegenüber Vorjahr -2 1  1 

Tabelle 6: Stellenplanentwicklung 

Im Vergleich zur Haushaltsplanung mit 190 Stellen weist der Stellenplan zum 31.12.2023 zwei Stellen 

weniger aus.  

5.1.2.2 Versorgungsaufwand 

Es sind alle Aufwendungen für aus dem Dienst ausgeschiedene Beschäftigte (Versorgungsempfänger) 

zu erfassen – soweit dafür keine oder keine ausreichenden Rückstellungen in der Vergangenheit gebil-

det worden sind. Außerdem sind evtl. Sachaufwendungen für Pensionäre oder ehemals Beschäftigte 

und Zuführungen zu Pensionsrückstellungen in Betracht zu ziehen. 

Die Aufwendungen für Versorgung wurden zutreffend auf den vorgeschriebenen Kontenarten erfasst. 

Der im Teilwertverfahren ermittelte Barwert wurde zutreffend angesetzt. 

5.1.2.3 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Es handelt sich bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen um Aufwendungen, die mit Res-

sourcenverbrauch einhergehen. 

Der Grundsatz der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit wurde im Wesentlichen beachtet. Die Zuordnun-

gen der Aufwendungen zur Kontengruppe 52 erfolgten zutreffend. 

Bei den Sach- und Dienstleistungen ist zwischen dem aktivierungspflichtigen Herstellungsaufwand und 

dem erfolgswirksamen Erhaltungsaufwand zu unterscheiden. Der erfolgswirksame Erhaltungsaufwand 

hat hierbei eine direkte Wirkung auf das kommunale Eigenkapital.  

5.1.2.4 Abschreibungen 

Die Abschreibungen im Berichtsjahr entsprechen den Werten aus der Anlagenbuchhaltung. Die Ab-

schreibungssätze sind nach § 34 GemHVO-Doppik gebildet worden und entsprechen dem Ausfüh-

rungserlass. 
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5.1.2.5 Sonstige Aufwendungen 

Bei den sonstigen Aufwendungen handelt es sich z. B. um Geschäftsaufwendungen, Steuern, Versi-

cherungen oder auch Wertveränderungen des Vermögens. Die ausgewiesenen sonstigen laufenden 

Aufwendungen standen in einem angemessenen Verhältnis zur Größe der Stadt. Bei der stichproben-

mäßigen Prüfung einzelner Positionen der Geschäftsaufwendungen ergaben sich keine Anhaltspunkte 

für Unregelmäßigkeiten. Die Aufwendungen für Versicherungen bewegten sich in einem für Kommunen 

notwendigen und üblichen Rahmen. Bei den ausgewiesenen Steuern handelt es sich ausschließlich um 

solche, für die die Stadt Steuerschuldner ist.  

5.1.3 Saldo der Zinserträge und Aufwendungen 

Den Erträgen aus Zinsen und anderen Finanzerträgen stellt die Ergebnisrechnung die Zinsaufwendun-

gen und sonstige Finanzaufwendungen gegenüber, beide fließen in das Jahresergebnis ein. Es waren 

Finanzerträge in Höhe von 477.893,06 € vorhanden. Die Finanzaufwendungen beliefen sich auf 

21.961,11 €. 

5.1.4 Jahresergebnis 

Als Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen werden - 199.596,56 € ausgewiesen. Unter Be-

rücksichtigung der Rücklagenveränderung in Höhe von 188,68 €, hier die Entnahme aus der Kapital-

rücklage, ist ein Jahresergebnis von - 199.407,88 € entstanden. 

 
5.2. Übersicht Teilergebnisrechnungen 

Die produktorientierten Teilergebnisrechnungen in der Übersicht sind als Bestandteil des Jahresab-

schlusses in die Prüfung einbezogen worden. 

Die durchgeführte Plausibilitätsprüfung ergab, dass die Summe aller Teilergebnisrechnungen mit den 

Werten der Ergebnisrechnung übereinstimmt. 

 
5.3 Finanzrechnung 

Die Finanzrechnung ist in der Anlage dargestellt. 
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5.3.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2023 zeigen folgende Verteilung: 

 

Abbildung 3: Laufende Einzahlungen 2023 
 

5.3.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Die Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2023 zeigen folgende Verteilung: 

 

Abbildung 4: Laufende Auszahlungen 2023 

 

5.3.3 Jahresbezogener Saldo  

Der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung beträgt 

zum Ende des Jahres  1.853.835,26 €.  
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5.3.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
 
Die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2023 verteilen sich wie folgt: 

 

Abbildung 5: Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2023 
 
 

Die Einzahlungen waren grundsätzlich ordnungsgemäß belegt.  

5.3.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2023 verteilen sich wie folgt:  

 

Abbildung 6: Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2023 
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5.3.6 Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

5.3.6.1 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen 

Im Jahr 2023 betrugen die Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen und Investi-

tionsförderungsmaßnahmen 0,00 €. 

5.3.6.2 Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen 

Die Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen waren 2023 mit 0,00 € ausgewiesen. 

 
5.3.6.3 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für Investitionen 

Der  Zahlungsmittelsaldo  im  Bereich  der  Finanzierungstätigkeit  für  Investitionen  und Investitions-

förderungsmaßnahmen belief  sich  zum 31.12.2023 auf 0,00 €. 

  
5.3.7 Veränderung der liquiden Mittel 

Die Veränderung des Zahlungsmittelbestandes zum 31.12.2023 gibt Aufschluss darüber, ob die Liqui-

dität und die Investitionsfinanzierung gesichert waren. Der Saldo der Finanzrechnung als vollständige 

Abbildung aller Ein- und Auszahlungen wird buchhalterisch in der Bilanz über den Bilanzposten „Liquide 

Mittel“ abgeschlossen. Die Veränderung der liquiden Mittel und der Kassenkredite ist in der Finanzrech-

nung mit 1.259.932,94 € abgebildet.  

 
5.4 Übersicht Teilfinanzrechnungen 

Die produktorientierten Teilfinanzrechnungen sind als Übersicht Bestandteil des Jahresabschlusses 

und in diese Prüfung einbezogen worden. Die Übersicht der Teilfinanzrechnungen entsprach der in  

§ 46  GemHVO-Doppik vorgeschriebenen Form.  

 

5.5 Bilanz 

Die unter Einbeziehung des Jahresergebnisses ausgeglichene Bilanzsumme beträgt 221.860.174,27 € 

(Vorjahreswert: 222.168.851,19 €) 

Die Bilanz ist entsprechend den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung und Bilanzierung aufge-

stellt worden. 

5.5.1 Aktiva 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Aktivseite zusammengefasst. 

Aktiva 

 Vorjahr 31.12.2022 31.12.2023 Veränderung 

1. Anlagevermögen 201.267.275,49 € 199.621.478,12 € - 1.645.797,37 € 

2. Umlaufvermögen 20.887.697,52 € 22.224.669,28 € 1.336.971,76 € 

3. Rechnungsabgrenzung 13.878,18 €  14.026,87 € 148,69 € 

4. Aktive latente Steuern 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Bilanzsumme 222.168.851,19 € 221.860.174,27 € - 308.676,92 € 

Tabelle 7: Aktiva 
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Das Gesamtvermögen verringert sich um 308.676,92 €. 

 
5.5.1.1 Anlagevermögen 

Das Anlagevermögen der Stadt wird in der Anlagenübersicht zum Beginn und zum Ende des Haus-

haltsjahres 2023 korrekt ausgewiesen. 

Die Stadt nutzte dafür das Modul Vermögensverwaltung des Buchführungsprogrammes proDoppik der 

Softwarefirma H&H. 

 
5.5.1.1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 

Es waren nachvollziehbare Unterlagen (wie Verträge, Urkunden, Belege oder andere) über den entgelt-

lichen Erwerb von immateriellen Werten vorhanden. Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden 

zu Anschaffungs- und Herstellungswerten bewertet. 

Der Bestand an immateriellem Vermögen erhöhte sich. Den Zugängen von 1.233.947,42 € standen 

Abgänge von 673.312,25 € gegenüber. 

 
5.5.1.1.2 Sachanlagen 

Die Sachanlagen waren in einer eigenständigen Anwendung erfasst. 

Das in der Bilanz ausgewiesene Sachvermögen wird durch Sachkonten/Konten der Anlagenbuchhal-

tung nachgewiesen und ist in der Anlagenübersicht dokumentiert. 

Die Abschreibung und die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer wurden entsprechend der verbindlichen 

Abschreibungstabelle angesetzt. 

Soweit die Nutzung der Sachanlagen zeitlich begrenzt ist, wurde der Wert entsprechend der betriebs-

gewöhnlichen Nutzungsdauer um planmäßige Abschreibungen vermindert. Hierfür ist grundsätzlich 

eine lineare Abschreibung vorgesehen. Diese fand auch Anwendung. 

Geringwertige Vermögensgegenstände werden im Jahr ihrer Anschaffung voll abgeschrieben (§ 34 Abs. 

5 GemHVO wurde beachtet). 

 
5.5.1.1.3 Finanzanlagen 

Die Finanzanlagen werden mit 42.466.513,88 € (Vorjahr 44.932.527,02 €) ausgewiesen. 

Anteile an verbundenen Unternehmen (Anteil größer 50 Prozent) sowie Beteiligungen der Stadt sind 

zutreffend bilanziert. 

Die Erhöhung des Aktivpostens unter der Bilanzposition 1.3.8 Beteiligungen an der Versorgungsrück-

lage nach § 14a BBesG im Konto 13400001 erfolgte korrekt. 

 
5.5.1.2 Umlaufvermögen 

5.5.1.2.1 Vorräte 

Die Vorräte haben sich laut Bilanz gegenüber dem Vorjahr unwesentlich verändert. Sie beinhalten Hilfs- 

und Betriebsstoffe, Grundstücke sowie Verkaufswaren.  
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5.5.1.2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die in der Bilanz dargestellten Forderungen verringerten sich gegenüber dem Vorjahr um 31.659,42 € 

auf 973.129,25 €. Die Forderungen wurden mit dem Nennwert angesetzt. Wegen der Einzelheiten wird 

auf das Kapitel „Forderungsübersicht“ verwiesen.  

Alle Buchungen bezüglich der Wertberichtigungen von Forderungen erfolgten korrekt. 

5.5.1.2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 

Der ausgewiesene Bestand der „Wertpapiere des Umlaufvermögens“ betrug 0,00 €.  

5.5.1.2.4 Liquide Mittel 

Als flüssige Mittel (Pos.2.4 Bilanz) sind der Kassenbestand und das Guthaben bei Kreditinstituten auf-

geführt. Das Guthaben bei Kreditinstituten war durch Kontoauszüge und Sparbücher nachgewiesen. 

Die liquiden Mittel betrugen 19.790.035,47 € zum 31.12.2023 (Vorjahr: 18.530.102,53 €) und waren 

damit um 1.259.932,94 € gestiegen. 

Die Liquidität der Stadt war zum Bilanzstichtag durch eigene Mittel gewährleistet. 

5.5.1.3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Es wurden Rechnungsabgrenzungsposten mit einem Gesamtbetrag von 14.026,87 € in der Bilanz aus-

gewiesen. Dabei handelt es sich um die Beamtenbezüge. 

5.5.2 Passiva 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Passivseite zusammengefasst. 

Passiva 

 Vorjahr 31.12.2022 31.12.2023 Veränderung  

Eigenkapital 165.166.679,16 € 166.555.712,34 € 1.389.033,18 € 

Sonderposten 51.343.824,42 € 49.231.307,79 € - 2.112.516,63 € 

Rückstellungen 1.934.890,55 € 2.093.859,67 €  158.969,12 € 

Verbindlichkeiten 773.366,38 € 1.007.778,52 € 234.412,14 € 

Rechnungsabgrenzungsposten 2.950.090,68 € 2.971.515,95 €  21.425,27 € 

Passive latente Steuern 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Gesamt 222.168.851,19 € 221.860.174,27 € -.308.676,92 € 

Tabelle 8: Passiva 

 

Die Bilanzsumme hat sich um 308.676,92 € auf 221.860.174,27 € verringert. 

Die Bilanzposten der Passiva waren durch entsprechende Nachweise zutreffend nachgewiesen und 

ausreichend erläutert. Das Jahresergebnis wird übereinstimmend mit der Ergebnisrechnung ausgewie-

sen. 

5.5.2.1 Eigenkapital 

Das Eigenkapital ist zum 31.12.2023 mit 166.555.712,34 € um 1.389.033,18 € gegenüber dem Vorjah-

resabschluss höher ausgewiesen. Das Jahresergebnis zum 31.12.2022 wurde korrekt übertragen. 
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5.5.2.2 Sonderposten 

Es wurden Sonderposten in Höhe von 49.231.307,79 € (mit Rücklagenanteil in Höhe von 0,00 €) für die 

Finanzierung mehrerer Vermögensgegenstände gebildet. 

5.5.2.3 Rückstellungen 

Es wurden zum 31.12.2023 Rückstellungen in Höhe von 2.093.859,67 € gebildet und entsprechend in 

der Bilanz ausgewiesen. 

Übersicht über die Rückstellungen 

Art der Rückstellung Höhe 

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 1.465.244,86 € 

Steuerrückstellungen 0,00 € 

Sonstige Rückstellungen 628.614,81 € 

Summe 2.093.859,67 € 

Tabelle 9: Rückstellungen 

 
5.5.2.3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

Die Rückstellungen für Pensionslasten wurden in der Stadt mit 1.465.244,86 € ausgewiesen. 

 
5.5.2.4 Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten haben sich gegenüber dem Vorjahr um 234.412,14 € verändert. 

Die Werte im Modul Kredite und Ausleihungen stimmen mit dem Anhang zur Bilanz überein. 

 

5.5.3 Kennzahlen 

Kennzahl Wert Beschreibung Berechnung 

Eigenkapitalquote 75 % 
Anteil des Eigenkapitals an der 
Bilanzsumme 

(Eigenkapital / Bilanz-
summe) x 100 

Infrastrukturquote 39 % 
Anteil des Infrastrukturvermö-
gens an der Bilanzsumme 

(Infrastrukturvermögen / Bi-
lanzsumme) x 100 

Sonderpostenquote 1 22 % 
Anteil der Sonderposten an der 
Bilanzsumme 

(Sonderposten / Bilanz-
summe) x 100 

Sonderpostenquote 2 32 % 
Anteil der Sonderposten am 
Sachanlagevermögen 

(Sonderposten / Sachanla-
gevermögen) x 100 

Rückstellungsquote 1 % 
Anteil der Rückstellungen an 
der Bilanzsumme 

(Rückstellungen / Bilanz-
summe) x 100 

Personalintensität 25 % 

Anteil der Personalaufwendun-
gen an den laufenden Aufwen-
dungen aus Verwaltungstätig-
keit 

(Personalaufwendungen / 
laufende Aufwendungen 
aus Verwaltungstätigkeit) x 
100 

Sach- und Dienstleis-
tungsintensität 

16 % 
Ausmaß der Inanspruchnahme 
von Leistungen Dritter 

(Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen / lau-
fende Aufwendungen aus 
Verwaltungstätigkeit) x 100 

Anlagenabnutzungsgrad 29 % 
Je höher der Anlagenabnut-
zungsgrad, desto näher rückt 

Kumulierte Abschreibungen 
/ Summe Anschaffungs- 
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Kennzahl Wert Beschreibung Berechnung 

der Zeitpunkt für notwendige 
Ersatzinvestitionen 

und Herstellungskosten des 
Anlagevermögens) x 100 

Tabelle 10: Bilanzkennzahlen 

 

5.6 Anhang 

Gemäß § 48 GemHVO-Doppik sind diejenigen Angaben aufzunehmen, die zu den einzelnen Posten 

der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, der Bilanz sowie zur Behandlung von Fehlbeträgen und 

Überschüssen vorgeschrieben sind. 

Die Angaben im Anhang wurden teilweise während der Prüfung überarbeitet bzw. korrigiert. 

5.6.1 Anlagen zum Jahresabschluss 

5.6.1.1 Anlagenübersicht 

In der folgenden Tabelle ist die Anlagenübersicht dargestellt.  

Anlagenübersicht 

Anlagevermögen 
Restbuchwerte 

am 31.12.2022 am 31.12.2023 

Immaterielle Vermögensgegenstände 2.833.188,01 € 3.101.738,60 € 

Sachanlagen  153.501.560,46 € 154.053.225,64 € 

Finanzanlagen  44.932.527,02 € 42.466.513,88 € 

Summe Anlagevermögen 201.267.275,49 € 199.621.478,12 € 

Tabelle 11: Anlagenübersicht 

Die Anlagenübersicht entspricht dem Ausführungserlass und hatte zum 31.12.2023 einen Bestand von 

199.621.478,12 € Anlagevermögen.  

5.6.1.2 Forderungsübersicht 

In der Anlage ist die Forderungsübersicht gemäß § 60 Abs. 3 Nr. 2 KV M-V, § 51 GemHVO-Doppik 

dargestellt. Die Forderungen waren durch Saldenlisten nachgewiesen. Der in der Bilanz zum 

31.12.2023 ausgewiesene Betrag in Höhe von 973.129,25 € bezog sich auf Forderungen hauptsächlich 

aus öffentlich-rechtlichen Gebühren-, Beitrags- und Steuerforderungen. 

Die Zahlen der Forderungsübersicht stimmten mit den Werten in der Bilanz überein.  

5.6.1.3 Verbindlichkeitenübersicht 

In der Anlage ist die Verbindlichkeitenübersicht gemäß § 60 Abs. 3 Nr. 3 KV M-V, § 52 GemHVO-Doppik 

dargestellt. Die Zahlen der Verbindlichkeitenübersicht stimmen nicht mit allen Werten der Bilanz über-

ein. Unter Nr.4.11 waren die Werte für 2023 und die Summe der Verbindlichkeiten zum 31.12.2023 

falsch eingetragen. Dies wurde während der Prüfung korrigiert. 
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5.6.1.4 Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltser-  

            mächtigungen 

Im Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen sind Haushaltsreste gemäß § 15 GemHVO-

Doppik zulässig, soweit nach § 35 GemHVO nicht vorrangig Rückstellungen gebildet werden müssen. 

Zu differenzieren ist zwischen Haushaltsresten des Ergebnishaushalts und solchen des Finanzhaus-

halts. Haushaltsreste führen in keinem Jahr zu einer Buchung im Ergebnis- bzw. Finanzhaushalt, sie 

erhöhen nur die Ermächtigungen des Folgejahres. 

Das NKHR-MV sieht die folgenden (zwingenden) Formvorschriften vor: 

Alle in das Folgejahr zu übertragenden Haushaltsreste - d. h. Haushaltsreste für Erträge und Einzah-

lungen sowie für Aufwendungen und Auszahlungen sind einzeln in einer Übersicht dem Anhang des 

Jahresabschlusses beizufügen (§ 60 Absatz 3 Nummer 4 KV M-V). Diese liegt vor. Die Werte sind 

korrekt. 

 
5.6.1.4.1 Ergebnishaushalt 

Aufwandsermächtigungen wurden in Höhe von 1.713.481,89 € gebildet. 

Die Voraussetzungen gemäß § 15 GemHVO-Doppik lagen nicht in jedem Fall vor. Das ordnungsge-

mäße Antragsverfahren wurde eingehalten. 

 
5.6.1.4.2 Finanzhaushalt 

Ausgabeermächtigungen wurden in Höhe von 10.882.983,49 € gebildet.  

Die Voraussetzungen gemäß § 15 GemHVO-Doppik lagen nicht in jedem Fall vor. Das ordnungsge-

mäße Antragsverfahren wurde eingehalten. 

 

6 Zusammenfassender Prüfungsvermerk 

6.1 Zusammenfassung der wesentlichen Prüfungsfeststellungen 

Der zur Prüfung vorgelegte Jahresabschluss 2023 wurde ordnungsgemäß aus den Büchern und den 

sonst erforderlichen Aufzeichnungen der Stadt entwickelt.  

Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Haushaltsführung, der sonstigen Teile des Rechnungswesens 

und der wirtschaftlichen Verhältnisse hat folgende Feststellungen ergeben: 

1.  Die Verbuchung der laufenden Grabnutzungsgebühren erfolgt anteilig. (siehe Pkt. 5.1.1.3). 

2.  Die kostenrechnenden Einrichtungen, der Stadthafen und die Kita Löwenzahn, weisen im Haushalts- 

     jahr 2023 beide eine Unterdeckung auf. Den Aufwendungen stehen nicht genügend Erträge gegen- 

     über, so dass die Stadt diese Einrichtungen bezuschussen muss. 

     Bei der Ermittlung der kalkulatorischen Zinsen zur Prüfung und Buchung des Kontos „Sonderposten  

     zum Gebührenausgleich“ wurde die aktuelle DA nicht beachtet und mit einem falschen Zinssatz ge- 

     rechnet. 
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3.   Die Deckungskreise sind bis auf 2 Ausnahmen eingehalten. Die nicht eingehaltenen Deckungs- 

      kreise sind in Zukunft besser zu planen. 

4.   Die Auftragsverwaltung nach § 19 GemHVO-Doppik MV soll nach Pkt. 6.1 (1) der DA 2012/01 ab  

      dem Haushaltsjahr 2018 in dem Sinne umgesetzt werden, dass Aufträge ab 1.000,00 € in H+H  

      als Auftrag reserviert werden. Das wurde von den Ämtern auch im Jahr 2023 oft nicht eingehalten.  

5.   Die Anlagen zum Jahresabschluss enthalten die vorgeschriebenen Angaben. Jedoch war eine  

      fehlerhaft und wurde während der Prüfung korrigiert:  

5.1  Beim Muster 18 ( Verbindlichkeitenübersicht) stimmten die Werte in der vorletzten und letzten  

       Zeile und vorletzten Spalte nicht mit der Bilanz überein. 

6.   Wie auch schon im letzten Jahr festgestellt, sind die unter 2.1.4 aufgeführten Richtlinien der Stadt  

      bis zum heutigen Zeitpunkt nicht von den entsprechenden Ämtern überarbeitet worden und entspre- 

      chen somit nicht den aktuellen gesetzlichen Vorschriften. 

7.   Mit dem Kulturquartier gibt es bis zum Zeitpunkt dieser Prüfung immer noch nur einen Mietvorvertrag 

      aus dem Jahr 2016.  

      Die Betriebskostenabrechnung für 2023 ergibt eine Nachzahlung in Höhe von 4.459,86 €. 

8.   Gemäß §15 (1) GemHVO-Doppik M-V sind Übertragungen auf das Notwendigste zu beschränken. 

      In 2023 gib es Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 10.882.983,49 €, wobei die  Notwendigkeit  

      in einigen Fällen strittig ist. 

      Des Weiteren dürfen nach §15 (2) GemHVO-Doppik M-V nur solche Haushaltsansätze bei den lau- 

      fenden Auszahlungen übertragen werden, soweit im Haushaltsjahr bereits rechtliche Verpflichtun- 

      gen eingegangen wurden oder sie in anderer Weise gebunden sind. Das wurde in einigen Fällen  

      nicht beachtet und ist zu beanstanden.  

      Ebenso fiel in einem Fall auf, dass die übertragenen Mittel in Höhe von 80.000,00 € für einen ande- 

      ren als den beantragten Zweck ausgegeben wurden. Auch das ist zu beanstanden. 

9.   Die Anträge bei den überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben ist in ihrer Anzahl   

      zurückgegangen. Allerdings wurde wie in den Vorjahren die rechtliche Vorgabe, dass diese nur  

      gebildet werden dürfen, wenn die Ausgabe unvorhersehbar und unabweisbar ist, auch in 2023  

      nicht immer beachtet.  

      Auch enthielten die Anträge größtenteils keine Angabe, woher die Mittel zur Deckung kommen sol- 

      len. Das ist jedoch Voraussetzung, um den Antrag zu genehmigen. Die Verfahrensweise ist zu be- 

      anstanden. 

10. Auf dem Produktkonto Jüdische Friedhöfe (553002) gibt es seit Jahren Fördermittel für die Pflege  

      und für Instandhaltungsmaßnahmen. Es ist zulässig, die nicht verbrauchten Mittel in das nächste  

      Jahr zu übertragen. Allerdings ist dies nicht immer korrekt erfolgt. 

11. Der Kontostand der Neustrelitzer Wohnungsgesellschaft zum 31.12.2023 i. H. von 1.093.933,95 €  

      stimmt mit dem Kontostand des Zahlweges 15 überein. Die von der Neuwo gemeldeten Zahlen  
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      wurden korrekt eingebucht. 

12. Bei der Prüfung des Schullastenausgleichs fiel auf, dass die Fälle nicht immer zeitnah und vollstän- 

      dig recherchiert werden. Die Abrechnungen für die Jahre 2019 und 2020 waren noch nicht schluss- 

      gerechnet, obwohl die geprüften Jahresabschlüsse bereits im April 2023 vorlagen. 

13. Auch im Jahr 2023 wird bei der Stadt noch kein vollständiges Vertragsregister geführt. Laut DA  

      06/2023 sollten alle Bestandsverträge bis zum 31.12.2023 im Vertragsmanagementsystem durch  

      die Ämter eingepflegt sein. Das ist nicht der Fall und zu beanstanden. Auch sind viele Verträge nicht  

      mehr auf dem aktuellsten Stand.  

      Des Weiteren sollte die Festlegung in der Dienstanweisung zum Vertragsmanagementsystem da- 

      hingehend präzisiert werden, welche Verträge genau gemeint sind. Es geht hier vorrangig um we- 

      sentliche und längerfristige Verträge. 

14. Die Belegprüfung ergab, dass die begründenden Unterlagen für einen Dritten nicht immer vollstän- 

      dig und nachvollziehbar sind.   

 

6.2 Bestätigungsvermerk 

Gemäß § 1 Abs. 4 KPG M-V obliegt die örtliche Prüfung dem Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt 

Neustrelitz. Er hat sich des Rechnungsprüfungsamtes zu bedienen, soweit ein solches eingerichtet ist. 

Die örtliche Prüfung umfasst gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1, 3 bis 5 und 8 KPG M-V auch die Prüfung des 

Jahresabschlusses, der Anlagen zum Jahresabschluss sowie die Einhaltung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung. Aufgrund dieser rechtlichen Bestimmung haben wir den Jahresabschluss beste-

hend aus Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, der Übersicht über die Teilrechnungen, der Bilanz, dem 

Anhang sowie den Anlagen zum Jahresabschluss unter Einbeziehung des Rechnungswesens der Stadt 

Neustrelitz für das Haushaltsjahr vom 01. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 geprüft. 

 
Das Rechnungswesen und der Jahresabschluss sowie die Anlagen zum Jahresabschluss gemäß  § 60 

KV M-V und der §§ 24 bis 53 GemHVO-Doppik wurden von der Verwaltung unter der Gesamtverant-

wortung des Bürgermeisters erstellt. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-

führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss sowie die Anlagen zum Jahresabschluss 

unter Einbeziehung des Rechnungswesens abzugeben. 

 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung unter Beachtung des § 3a KPG M-V vorgenommen. Die 

Prüfung haben wir so geplant und durchgeführt, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 

Darstellung des durch den Jahresabschluss und die Anlagen zum Jahresabschluss unter Beachtung 

der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.  

 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und recht-

liche Umfeld der Stadt sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
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Im Rahmen der Prüfung wurden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-

systems sowie Nachweise für die Angaben im Rechnungswesen, Jahresabschluss und den in Anlagen 

zum Jahresabschluss überwiegend auf Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-

teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Verwal-

tung der Stadt sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und der Anlagen 

zum Jahresabschluss. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grund-

lage für unsere Beurteilung bietet. 

 
Die Stadt Neustrelitz nutzt für die Buchführung der Gemeinde die Finanzsoftware H&H. Dieses Pro-

gramm ist nur bis zum 16.12.2022 zertifiziert und vom Bürgermeister aktuell freigegeben. Damit liegt 

kein aktuelles Zertifikat vor. 

 
Unsere Prüfung hat mit Ausnahme der folgenden Einschränkung zu keinen wesentlichen Einwendun-

gen geführt.  

Im Rahmen der Prüfung wurde festgestellt, dass mangels gültigen Zertifikats des Programms zum 

Rechnungswesen die vorgenommenen Prüfungshandlungen vor Prüfung eines Programms ohne Zer-

tifikat offensichtlich nicht die grundlegenden haushaltsrechtlichen und IT-technischen Mindeststandards 

abdecken. Somit liegt ein schwerwiegender Mangel in der Ordnungsmäßigkeit der Buchführung vor. 

Der Bestätigungsvermerk wird eingeschränkt erteilt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entsprechen der 

Jahresabschluss und die den Jahresabschluss erläuternden Anlagen den Vorschriften des § 60 KV MV 

und der §§ 24 bis 53 GemHVO-Doppik sowie den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrecht-

lichen Bestimmungen und vermitteln unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der 

Stadt. 

 
Das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 der Stadt wird wie folgt zusammen-

gefasst: 

 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 und die Buchführung der Stadt entsprechen nach pflichtgemäßer 

Prüfung mit den vorgenannten Feststellungen den Rechtsvorschriften. Die Haushaltsführung erfolgt im 

Wesentlichen ordnungsgemäß. Die Entwicklung der Finanz- und Vermögenslage, der Liquidität und der 

Rentabilität geben zu Beanstandungen keinen Anlass. Bei den Erträgen und Aufwendungen sowie bei 

den Einzahlungen und Auszahlungen wurde im Allgemeinen nach der gebotenen Wirtschaftlichkeit ver-

fahren. 
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Neustrelitz, 18.10.2024 

 

 
 
 
 
gez. D.Benzin       gez. G.Felix 
 
Amtsleiterin       Prüferin 
Rechnungsprüfungsamt    Rechnungsprüfungsamt        
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